
 1 

Von der Europäischen Union finanziert. Die geäußerten 

Ansichten und Meinungen entsprechen jedoch ausschließlich denen des Autors bzw. der Autoren und spiegeln 

nicht zwingend die der Europäischen Union oder der Europäischen Exekutivagentur für Bildung und Kultur 

(EACEA) wider. Weder die Europäische Union noch die EACEA können dafür verantwortlich gemacht 

 

 

Eröffnung 

Comenius-Award und GreenUP-Award 2025 

(aus der Eröffnungsrede von Dr. Bernd Mikuszeit  

am 24.06.2025 in Paderborn) 

 

Der Comenius-EduMedia-Award hat auch 2025 wieder eine außerordentlich hohe 

Resonanz gefunden.  

Über 170 Bewerbungen unterstreichen die Bedeutung und die Ausstrahlung des 

Comenius-Wettbewerbs für Deutschland, für Europa und mittlerweile für weitere 

Kontinente. 

Das zeugt erneut  

sowohl von der Wertschätzung der Comenius-EduMedia-Auszeichnungen bei den 

Medienentwicklern und Medienherstellern,  

als auch von der Nachhaltigkeit des Wirkens der GPI,  

zur Förderung der Qualität und des Einsatzes von digitalen Bildungsmedien. Der 

GPI-Vorstand und die Comenius-Jury dankten den Medienherstellern für die 

eingereichten beispielhaften Bildungsmedienentwicklungen und gratulierten zu den 

Comenius-Auszeichnungen. 

 

Der Comenius-Wettbewerb wurde vom  

Institut für Bildung und Medien der GPI  

gemeinsam mit der Comenius-Jury, der GreenUP-Jury, dem GPI-Vorstand und dem 

GPI-Kuratorium vorbereitet, durchgeführt und verantwortet.  

Das Institut für Bildung und Medien, dass in diesem Jahr das 35jährige Bestehen 

begeht, hat sich in den letzten Jahren auf die Themen Evaluierung von digitalen 

Bildungsmedien,  

eLearning, eTeaching und Blended-Learning konzentriert.  

Dazu wurden eine Vielzahl nationaler und EU-Projekte durchgeführt.  

Mit den Projekten verfolgte die Partnerschaft die Mission,  

dass bei allen technischen und digitalen Entwicklungen immer das pädagogische 

und das didaktische Konzept Vorrang haben muss. 

Die Ergebnisse wurden kontinuierlich in die Comenius-Wettbewerbe und das 

Comenius-Bewertungssystem integriert. 
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Die Arbeiten an der Comenius-Bewertung haben  

eine lange wissenschaftliche Tradition. 

Sie basieren ursprünglich auf Arbeiten in den achtziger Jahren des vorigen 

Jahrhunderts am Feoll in Paderborn und am Institut für Unterrichtsmittel in Berlin.  

Die Comenius-Bewertung wurde 

unter Verantwortung von  

Professor Ortner, Dr. Szudra und Dr. Mikuszeit  

konzipiert und kontinuierlich weiterentwickelt. 

 

Unter Federführung des IB&M der GPI erfolgte In den letzten Jahren  

im Rahmen mehrer EU-Projekte (Anlage:  IB&M-EU-Projekte  2007 – 2025), die 

Weiterentwicklung des Comenius-Bewertungsystem für folgende Medienkategorien: 

- Digitale didaktische Medien (DDM), 

- Blended-Learning-Programme (BLEP) 

- Spielbasierte digitale Bildungsmedien (SDB),  

- Europa-gesellschaftliche Bildungsmedien (EBM), 

- Digitale Medien mit Bildungspotenzial (DMB), 

- Lehr- und Lernmanagementsysteme (LMS),  

 

Die Comenius-Bewertung für die angeführten Medienkategorien zeichnen sich durch 

eine klare und übersichtliche Struktur aus.  

Es wurden jeweils 4 Evaluierungsbereiche mit entsprechenden Qualitätskriterien und 

verschiedenen Prüfaspekten entwickelt. 

Beispielsweise sind das  

für Digitale didaktische Medien (DMP)  

die Evaluierungsbereiche  

- „Pädagogisch-inhaltliche Anforderungen“,  
- „Didaktisch-methodische Anforderungen“, 
- „Medial-gestalterische Anforderungen“ und  
- „Innovativ-technische Anforderungen“.  

Professor Ortner spricht von einem 4-blättrigen Kleeblatt bei dem alle 4 Blätter bzw. 

Bereiche voll entwickelt sein müssen,  

wenn wir von einem qualitativ hochwertigen Bildungsmedium sprechen. 

 

Eine neue Medienkategorie ist in den letzten beiden Jahren im Rahmen eines EU-

Projekts zur Nachhaltigkeit eingeführt und in den  

Comenius-EduMedia-Award integriert worden.  

Das sind die „Digitalen Bildungsmedien für eine nachhaltige Entwicklung“ und der 
„Comenius-GreenUP- Award“. 
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Für diese Medienkategorie wurden in den letzten beiden Jahren bereits zahlreiche 

Bewerbungen vorgenommen. 

Es wurden in diesem Jahr im Rahmen des  

Comenius-EduMedia-Awards die traditionellen Auszeichnungen 

- Comenius EduMedia Siegel und - Comenius EduMedia Medaillen vergeben. 

Zusätzlich erfolgten 2025 im  

neuen Comenius-GreenUP-Award die Auszeichnungen mit 

- Comenius GreenUp Siegel und - Comenius GreenUp Medaillen. 

 

Die GPI als Gesellschaft für digitale Bildung und digitale Medien  

hat sich auf ihre Fahnen geschrieben, den pädagogisch und didaktisch 

zweckmäßigen Einsatz von Bildungsmedien zu fördern.  

Dazu wurden - neben dem Comenius-Award - Kongresse, Symposien und 

Konferenzen und EU-Projekte durchgeführt  

Die Ergebnisse sind in verschiedenen umfangreichen Publikationen veröffentlicht 

worden, wie zuletzt  

in der von Professor Bauer und Dr. Mikuszeit herausgegebenen Publikation „Lehren 
und Lernen mit Bildungsmedien“ und 

in der von Professor Kysela und Professor Ortner herausgegebenen  Publikation 

„COMENIUS RELOADED. Fünfundzwanzig Jahre multimediale Bildungsvermittlung“. 
(vgl. Anlage: Ausgewählte Publikationen des IB&M der GPIe.V.) 
 

Die Comenius-Jury und die GreenUP-Jury hat bei der Analyse der Comenius-

Einreichungen 2025 - auf seiner Tagung Ende Mai in Wien -  

einige Tendenzen analysiert, die den pädagogischen und didaktischen 

Erkenntnissen und Orientierungen unserer Gesellschaft nahe kommen. 

Es wurden 4 Punkte hervorgehoben. 

 

 

Punkt 1  

Immer mehr eingereichte digitale Bildungsmedien werden mit einem 

zielgruppenorientierten und detaillierten Lehr – und Lernkonzept entwickelt und 

angeboten.  

Die GPI hat in verschiedenen Projekten festgestellt, dass die Erkundung, Bewertung 

und Verbreitung von qualitativ hochwertigen Bildungsmedien nicht ausreicht, um eine 

Verbesserung der Lernerfolge zu erreichen.  

Offenbar kommen qualitativ hochwertige Bildungsmedien erst dann voll zur Wirkung, 

wenn sie in ein didaktisch konzipiertes Lehr- und Lernkonzept integriert werden.  

Aus mediendidaktischer Sicht haben Bildungsmedien das enorme Potenzial, Lehr- 

und Lernprozesse anders zu gestalten. 
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Sie können die Selbststeuerung beim Lernen, kooperative Szenarien und flexible 

Angebote zur Individualisierung von Lernangeboten unterstützen.  

Die Integration von qualitativ hochwertigen Bildungsmedien in Lehr- und 

Lernarrangements erfordert Medienkompetenz von Lehrenden und Lernenden.  

Aus dieser Sicht hat die Comenius-Jury auch bewertet,   

welche didaktischen Einsatzkonzepte zu den eingereichten Bildungsmedien 

vorgeschlagen wurden. 

 

 

Punkt 2.  

Für den Comenius-Award 2025 wurden mehrheitlich  

- Digitale didaktische Medien und 

- Blended-Learning-Programme  

eingereicht. 

Hier sehen wir eine Hinwendung zum Pädagogischen und Didaktischen mit aktuellen 

Mitteln. 

Beispielsweise werden immer mehr sogenannte „Lernvideos“ und „Videoplattformen“ 
angeboten. 

 

Mit der Nutzung von Lernvideos und den Übungs- und Anwendungspaketen wird 

frontales Lehren auf eine qualitativ höhere Stufe gehoben und es werden weitere 

didaktische Möglichkeiten eröffnet. 

In der Coronazeit wurde aber deutlich, dass diese Angebote nur in Kombination mit 

Präsenzunterricht voll zur Wirkung kommen können, 

also mit Blended-Learning-Konzepten. 

 

Es zeigt sich, dass sich didaktische Grunderkenntnisse letztlich durchsetzten.  

Bekanntlich sind für die Wahl der didaktischen Formen und Mittel die pädagogischen 

Absichten und Inhalte entscheidend.  

Diesen Gedanken haben bereits Klassiker der Pädagogik angeführt,  

wie das der Namensgeber unseres Awards und unserer Gesellschaft  

„J.A.Comenius“ in seiner „großen Didaktik“ beschrieben hat. 
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Punkt 3  

Es werden innovative Ideen, Konzepte und Lösungen sichtbar. 

Dabei ist festzustellen, dass immer mehr Ki-gestützte bzw. Ki-genutzte digitale 

Bildungsmedien angeboten werden  

und offensichtlich KI aus dem vielfältigen Angebote von digitalen Bildungsmedien 

nicht mehr wegzudenken ist. 

Beispiele sind: 

 KI-gestütztes Sprachtraining und  

KI-gestützte Übersetzungsprozesse, 

 KI-Scouts mit Themen, wie Desinformation , 

 Ein KI-Labor, mit dem eigene Inhalte erstellt werden können, 

 Schulung von Grundlagen und Einsatz von KI sowie 

 Anwendungsmöglichkeiten und auch Herausforderungen von KI. 

 

Es wird auch bei den kurz skizzierten Bildungsangeboten deutlich, dass KI nicht 

einfach eine “super intelligente Maschine” ist, sondern ein Werkzeug, das für 
verschiedene Aufgaben – hier in der Bildung - eingesetzt werden kann, wenn auch 

die Möglichkeiten und Grenzen von KI weiterhin Gegenstand intensiver Forschung 

und Entwicklung sind.  

 

 

Punkt 4  

Während der Comenius-GreenUP-Preis als Nachhaltigkeitspreis für Bildungsmedien 

in der Erwachsenenbildung 2024 als Auszeichnungskategorie neu eingeführt wurde, 

erfolgte 2025 die dauerhafte Integration des GreeUP-Preises in die traditionellen 

Comenius-Auszeichnungen der GPI. Damit wurde gesichert, dass ab 2026 der 

GreenUP-Preis als neue Kategorie im Comenius-Award ausgeschrieben und 

vergeben wird. 

2025 wurden die nachfolgend angeführten digitale Bildungsmedien mit einer 

GreenUP-Auszeichnungen geehrt. 
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4 Comenius-GreenUp-Medaillen 
 

Produktname Beteiligte Einrichtungen Land 

SDG Campus Technische Universität Hamburg 
HafenCity Universität Hamburg 
Stiftung Innovation in der Hochschullehre 
Rheinisch-Westfälische Technische Hochschule 
Aachen,  
Bauhaus Universität Weimar,  
Technische Universität Dresden,  
Leibniz Universität Hannover,  
Technische Universität München,  
Universität Stuttgart 

DE 

Sustainability Journey 
Through the Industries 

LearnDynamics GmbH,  
Bodnegg 
Allianz Commercial  

DE 

Lernabenteuer: Bionik FWU Institut für Film und Bild in 
Wissenschaft und Unterricht 
gemeinnützige GmbH 

DE 

EcoLogi
 SKOLL Learning Technologies Plc.,  
Budapest 

HU 

 

 

24 Comenius-GreenUp-Siegel 
 
Produktname Beteiligte Einrichtungen Land 

Integrationskurs mit 
Kind Plus: Perspektive 
durch Qualifizierung 

• Stiftung SPI, Berlin 
• Bundesverband für Kindertagespflege 
e.V.  
 
• BLX GmbH  
• internetlehrer GmbH  
• BMFSFJ, BMI  

DE 

Teachtoday  - 
Nachhaltigkeitsdetekti
ve 

Helliwood media & education im fjs e.V. 
Berlin 
 
Deutsche Telekom AG 
 
Group Corporate Responsibility, 
 Bonn 

DE 
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SDG Campus Technische Universität Hamburg 
HafenCity Universität Hamburg 
Stiftung Innovation in der Hochschullehre 
Rheinisch-Westfälische Technische Hochschule 
Aachen,  
Bauhaus Universität Weimar,  
Technische Universität Dresden,  
Leibniz Universität Hannover,  
Technische Universität München,  
Universität Stuttgart 

DE 

Die ALP-
Selbstlernkurse aus 
der Bildung für 
nachhaltige 
Entwicklung 

Akademie für Lehrerfortbildung und 
Personalführung Dillingen (Kathrin 
Schmitt, Markus Grill, Verena Gröller, 
Benjamin Häußler) 

DE 

Künstliche Intelligenz: 
Chancen nutzen, 
Risiken minieren 

X-CELL AG, Düsseldorf DE 

Lesson Program RE-
WIND 

Throughout Productions & Respect 
Foundation, Maarssen 

NL 

ASLtrainer – Digitales 
Lernprogramm für 
American Sign 
Language 

Schweizerischer 
Hörbehindertenverband Sonos, 
Winterthur 

CH 

Sustainability Journey 
Through the Industries 

LearnDynamics GmbH,  
Bodnegg 
Allianz Commercial  

DE 

Sustainability College Haufe Akademie GmbH & Co. KG,  
Freiburg 

DE 
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Resilienz stärken! 
Junge Menschen in 
neuen digitalen 
Konsumrollen. 
Unterrichtsentwürfe 
und Arbeitshilfen für 
die weiterführende 
Schule. 

Media Smart e. V.,  Köln 
 
Deutsche Hochschule für Gesundheit und Sport, 
Berlin 
 
Universität Duisburg-Essen, Fachgebiet 
Wirtschaftspsychologie, Duisburg 
 
Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, 
nukleare Sicherheit und Verbraucherschutz 
(BMUV) 
Bundesanstalt für Landwirtschaft und Ernährung 
(BLE)  

DE 

Nachhaltigkeitsziele 
der UNESCO – Politik 
10-13, Vol. 4 

MedienLB, Starnberg DE 

Ökosystemmanageme
nt – Schutz und 
Stärkung von 
Ökosystemen 

MedienLB, Starnberg DE 

Jägerschmiede E-
Learning zur 
Vorbereitung auf 
die Jagdprüfung 

Jägerschmiede, eine Marke der Roebucks 
GmbH, Schönfließ 

DE 

Das nachhaltige 
Sales-Training 

Bildungsinnovator GmbH, 
Düsseldorf Oldenburgische 
Landesbank AG 
 
UMSATZBRENNEREI – 
Vertrieb veredeln 
 
Bildungsinnovator GmbH 

DE 

Everything is 
connected 

Podium Bureau voor 
educatieve 
communicatie bv 
, Utrecht 
 
Stichting Stad en Natuur 
Almere 
 
IQMedia 

NL 

Lernabenteuer: 
Reise um die Welt 

FWU Institut für Film 
und Bild in Wissenschaft 
und Unterricht 
gemeinnützige GmbH 

DE 
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Lernabenteuer: 
Bionik 

FWU Institut für Film 
und Bild in Wissenschaft 
und Unterricht 
gemeinnützige GmbH 

DE 

Everything is connected
 Podium Bureau voor 
educatieve communicatie bv 
Amsterdam 

NL 

Digitale 
Bildungsplattform "Natur 
Entdecken Online" des 
Museum Koenig
 

Leibniz-Institut zur Analyse des 
Biodiversitätswandels 
Bonn 

DE 

Xeropan - Effective and 
fun language learning for 
the dedicated.
 

Xeropan International Ltd., 
Debrecen 

HU 

Respektvoll-Miteinander-
System 

tecwriter GmbH, 
Ettlingen 

DE 

EcoLogi
 SKOLL Learning Technologies 
Plc.,  
Budapest 

HU 

C.H.A.N.G.E.R.S.-2.0 
games and training 
materials on sustainable 
and green household 
topics addressing 
seniors for local events 
and transgenerational 
activities
 

CAM Consulting Kft.; 
Budapest 

Hungary 

Story-Board Mawi GmbH 
 
Manueala Reisshauer 

DE 
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Anlage:  IB&M-EU-Projekte  2007 - 2025 
 
Projekt „Euromedia – Mit Bildungsmedien Vergangenheit bewältigen und Zukunft in 
Europa gestalten“ 
Zeit: 1997 bis 2000 
Teilnehmende Länder: DE, GR, NL, AT 
 
Projekt:Ethik-Media – Mit Multimedia ethische Europabildung fördern 
Zeit: 15.4.2003-31.08.2004;  
Teilnehmende Länder: DE, GR, NL, AT,  
 
Projekt: ESEC(European Society for Education and Communication) – eine 
europäische Vereinigung fördert und verbreitet exemplarische Multimedia-Produkte 
für interkulturellen Dialog und zeitgeschichtliche Europabildung 
Zeit: 01.09.2004 – 31.08.2005,  
Teilnehmende Länder: DE, GR, NL, AT, CY, HU, CZ, SI 
 
Projekt: GRUNDTVIG-MEDIA - Blended-Learning in der eurokulturellen 
Erwachsenenbildung 
Zeit: 01.08.2003 – 31.07.2006  
Teilnehmende Länder: DE, NL, AT, HU, CY)  
 
Projekt: QUALIMEDIA – Die Qualität von Multimediaprodukten für eurokulturelle 
Bildung und Blended-Learning in Europa verbessern 
Zeit: 01.10.2007 – 31.07.2009 
Teilnehmende Länder:  DE, AT, GR, HU, NL,SI 
 
Projekt „LeonardoMedia - Evaluierung von multimedialen, IKT-basierten und 
didaktischen Bildungsmedien zur Verbesserung der Qualität beruflicher Aus- und 
Weiterbildung - Kriterien und Weiterbildungsangebote 
Programm Lebenslages Lernen, Leonardo (Partnerschaft (dezentral) 
Zeit: 01.10.2010 – 31.07.2012 
Teilnehmende Länder: SI, DE Leipzig, NL,  
Kooperierende Länder: AT, BG, CY, CZ, DE Berlin, GR, HU 
 
Projekt: „EvaluMedia - Evaluierung von multimedialen, IKT-basierten und didaktischen 
Bildungsmedien für die Erwachsenenbildung - Kriterien und 
Weiterbildungsangebote“; 
Programm Lebenslages Lernen, Grundtvig (Lernpartnerschaft (dezentral) 
Zeit: 01.10.2010 – 31.07.2012 
Teilnehmende Länder: DE Berlin (Koordinator), AT, CZ, EL, NL, SI 
Kooperierende Länder: CY, BG, HU 
 
Projekt: BB-Media - Die Qualität von Bildungsmedien, Multimedia und Blended-
Learning für eine effektive beruflichen Aus- und Weiterbildung, insbesondere zur 
Förderung von Migranten, zur Verhinderung sozialer Ausgrenzung und Unterstützung 
interkultureller Kommunikation 
EU-Programm: Lebenslanges Lernen, Leonardo, Partnerschaft 
Projekt-Nr.: 2011-1-DE2-LEO04-07908 1 
Zeit: 01.08.2011 – 31.07.2013 
Teilnehmende Länder: DE Berlin (Koordinator), AT, BG, CY, CZ, EL, HU, NL 
Kooperierende Länder: HR, TR 
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Projekt: BL-Media - „Blended-Learning mit digitalen und audiovisuellen 
Bildungsmedien in der Erwachsenenbildung“ 
EU-Programm: Lebenslanges Lernen, Grundtvig, Lernpartnerschaft,  
2012-1-DE2-GRU06-11377 1 
Zeit: 01.08.2012 – 31.07.2014 
Teilnehmende Länder: Institut für Bildung und Medien der GPI/DE Berlin (Koordinator),  
Universität Leipzig/DE Leipzig, Empirica Gazdasági és Társadalomkutató Intézet Korlátolt 
Felelősségű Társaság/HU Sopron, Universität Amsterdam/NL Amsterdam 
Kooperierende Länder: Universität Wien/AT Wien, Universität Maribor/SI Maribor 
 
Projekt: E-Teaching:„Innovatives Lehren - E-Teaching und Face to Face–Teaching mit 
digitalen und analogen Bildungsmedien in der beruflichen Aus- und Weiterbildung“ 
EU-Programm: Lebenslanges Lernen, Leonardo, Partnerschaft,  
2013-1-DE2-LEO04-16092 1 
Zeit: 01.08.2013 – 31.07.2015 
Teilnehmende Länder: DE Berlin (Koordinator), HU Sopron, AT Wien, CY Limassol, CZ 
Prag, NL Heerlen, HR Bilje; SI Maribor. 
 
Projekttitel: DigiMedia - Förderung digitaler Kompetenz von Lehrenden in der 
Erwachsenenbildung, Antrags-Nr.: 2019-1-DE02-KA204-006493 
EU-Programm: Erasmus+ KA2 – Strategische Partnerschaften in der Erwachsenenbildung 
Zeit: 01.10.2019 – 31.07.2022 
Teilnehmende Länder: DE Berlin (Koordinator), DE ITW Berlin, AT ESEC Wien, CY ERCI 
Limassol, NL Bitviser Heerlen, GR URIAC Athen, SI EDUMAN Maribor, AT ipcenter Wien 
HU Projactive Consulting Pécs 
 
Projekt: „NachQualiMedia“, 
„Fördern von Nachhaltigkeit in der Erwachsenebildung mit 
Qualitätssicherung in Bildungsmedien“ 
Dauer: 1.9.2023 - 30.11.2025 
Projekt Nr.: 2023-1-DE02-KA220-ADU-000165844 
Programm: Erasmus+ KA2 – Partnerschaften 
Teilnehmende Länder: DE Berlin (Koordinator), AT ESEC Wien, CY ERCI Limassol, NL 
Bitviser Heerlen, GR CECL Athen, HU WIFI Budapest 
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Anlage: Ausgewählte Publikationen des IB&M der GPIe.V.: 
 
 

Thomas A. Bauer, Bernd H. Mikuszeit (Hrsg.): „Lehren und Lernen mit Bildungsmedien. 
Grundlagen – Projekte – Perspektiven - Praxis“ 

Peter Lang GmbH Internationaler Verlag der Wissenschaften, Frankfurt am Main 2017. 

ISBN 978-3-631-67219-8 (Print), E-ISBN 978-3-631-06738-5 (E-Book), E-ISBN 978-3-631-

70495-0 (E-PUB), E-ISBN 978-3-631-70496-7 (MOBI)   

Thomas A. Bauer, Marko Ivanisin, Bernd Mikuszeit (Hrsg.): „Medien für die europäische 
Bildungsgesellschaft. Medienbildung, Medienbewertung, Mediennutzung“ 

Peter Lang GmbH Internationaler Verlag der Wissenschaften, Frankfurt am Main 2014 

ISBN 978-3-631-651117-9 (Print), E-ISBN 978-3-631-651117-9 (E-Book)   

Thomas A. Bauer: „Kommunikation wissenschaftlich denken. Perspektiven einer 
kontextuellen Theorie gesellschaftlicher Verständigung. 

Böhlau Verlag, Wien, Köln, Weimar 2014. 

ISBN 978-3-631-67219-8 (Print), E-ISBN 978-3-631-06738-5 (E-Book), E-ISBN 978-3-631-

70495-0 (E-PUB), E-ISBN 978-3-631-70496-7 (MOBI)   

Patricia Arnold, Lars Kilian, Anne Thillosen, Gerhard Zimmer: „E-Learning – Handbuch zur Gestaltung von 

Bildungsräumen, Lehren und Lernen mit digitalen Medien“ 

W. Bertelsmann Verlag GmbH & Co. KG Bielefeld 2018, 5. erweiterte Auflage,  

ISBN: 978-3-8252-4965-6 

Bernd Mikuszeit, Ute Szudra (Hrsg.): „Multimedia und ethische Bildung – E-Learning – 

Ethik – Blended-Learning“ 

Peter Lang GmbH Internationaler Verlag der Wissenschaften, Frankfurt am Main 2009 

ISBN 978-3-631-59222-9   

Thomas A. Bauer, Gerhard E. Ortner (Hrsg.): „Bildung für EUROPA – Politische Ansprüche 

und Anregungen für die Praxis“ 

B+B Medien, Düsseldorf 2008 

ISBN 978-3-928060   

Thomas A. Bauer, Gerhard E. Ortner (Hrsg.):  „Werte für EUROPA – Medienkultur und 

ethische Bildung in und für Europa“ 

B+B Medien, Düsseldorf 2006 

ISBN 978-3-928060-99-0  

Thomas A. Bauer, Gerhard E. Ortner (Hrsg.):  „Medien für Europa – Module für die 

zeitgeschichtliche Erwachsenenbildung“  
inkl. CD „Mediendatenbank  EUROMEDIA. 

Bildungsmedien für die zeitgeschichtliche Erwachsenenbildung“ 

B+B Medien, Düsseldorf 2001 

ISBN 978-3-928060-98-1   

Bernd Mikuszeit, Gerhard E. Ortner, Dipl.-Theol. Dirk Rellecke, Ute Szudra,: „ETHISCHE 
BILDUNG MIT MULTIMEDIA – Weiterbildungsmodule für E-Learning zu ethischer 

Bildung und Multimediakompetenz“ (CD), 
IB&M 2006 
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ISBN 3-928060-89-9   

Bernd Mikuszeit, Gerhard E. Ortner, Dirk Rellecke, Ute Szudra,: „Weiterbildungsmodule für 
E-Learning zu ethischer Bildung und Multimediakompetenz“, (CD) 
IB&M 2005   

Bernd Mikuszeit, Ute Szudra (Hrsg.):  „DDR-Media, Datenbank DDR-Bildungsmedien“, 
Dokumentation, CD) 

IB&M 2003 

ISBN 3-928060-96-1   

Bernd Mikuszeit, Ute Szudra (Hrsg.):  „Die DDR in ihren Bildungsmedien – Deutsche 

Zeitgeschichte“, (CD) 
B+B Medien Düsseldorf 2001   

Bernd Mikuszeit, Ute Szudra (Hrsg.): „Die DDR in ihren Bildungs-Medien“, 
Publikationsreihe, 4 Bände, IB&M, 

IB&M 1996   

Bernd Mikuszeit, Ute Szudra (Hrsg.):  „Die DDR in ihren Bildungs-Medien – Ein 

Medienprojekt“, Band 1, 
IB&M 1996   

Bernd Mikuszeit, Ute Szudra (Hrsg.):  „Die DDR in ihren Bildungs- Medien – Historischer 

Abriß“, Band 2, 
IB&M 1996   

Bernd Mikuszeit, Ute Szudra (Hrsg.):  „Die DDR in ihren Bildungs- Medien – Neue 

Videofilme“, Band 3, 
IB&M 1996   

Bernd Mikuszeit, Ute Szudra (Hrsg.):  „Die DDR in ihren Bildungs- Medien – 

Weiterbildungsangebote“, Band 4, 
IB&M 1996   

Bernd Mikuszeit, Ute Szudra (Hrsg.):  „Bildung und Medien in der DDR“, 
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